
 



Der deutsche Arbeitsmarkt ist weiterhin in 
guter Verfassung und profitiert von der insge-
samt starken wirtschaftlichen Entwicklung. 
Mit 44,8 Millionen Erwerbstätigen im Jahres-
durchschnitt ist 2018 ein weiterer Rekordwert 
erreicht worden. Die Arbeitslosenquote in 
Deutschland war mit 5,2 Prozent in 2018 so 
niedrig wie seit der Wiedervereinigung nicht 
mehr. Die Aussichten für das laufende Jahr 
sind weiterhin positiv.

Doch trotz dieser erfreulichen Entwicklung 
gibt es immer noch zu viele Menschen, die 
nicht von der guten Lage auf dem Arbeits-
markt profitieren und Schwierigkeiten haben, 
eine existenzsichernde Beschäftigung zu 
finden. Hinzu kommen weitere Herausfor-
derungen durch die zunehmende Digitali-
sierung, neue Arbeitsformen, den drohenden 
Fachkräftemangel und den demografischen 
Wandel.

Mit dem Europäischen Sozialfonds (ESF)  
gibt es seit über 60 Jahren ein europäisches 
Programm, das die nationale Arbeitsmarkt-
politik, das gute Netz unserer sozialen Siche-
rung und die Beschäftigungspolitik stärkt 
und sinnvoll ergänzt.

Zusammen. Zukunft. Gestalten. Unter diesem 
Motto stehen im Bund von 2014 bis 2020 rund 
2,7 Milliarden Euro aus dem ESF zur Verfü-
gung. Insgesamt werden durch das Operatio-
nelle Programm des Bundes, das federführend 
durch das Bundesministerium für Arbeit und 
Soziales (BMAS) erstellt wurde, in der Förder-
periode 2014 bis 2020 rund 730.000 Teilneh-
mende und rund 260.000 kleinere und mittlere 
Unternehmen in 25 Programmen gefördert. 

38,5 Prozent der Gesamtmittel fließen alleine 
in die „Förderung der sozialen Integration 
und die Bekämpfung der Armut“. In „Bildung, 
Kompetenzen und lebenslanges Lernen“ wer-
den rund 30,5 Prozent der Mittel investiert. 
Und 27,1 Prozent stehen für die „Förderung 
einer nachhaltigen und qualitativ hochwer-
tigen Beschäftigung“ zur Verfügung. Damit 
wollen wir Menschen bei der Integration in 
den Arbeitsmarkt helfen, sie mit Ausbildungs-  
und Qualifizierungsmaßnahmen unterstützen 
und drohende Armut bekämpfen. Und wir  
unterstützen kleine und mittlere Unterneh-
men, weiterhin geeignete Fachkräfte zu finden 
und den demografischen Wandel zu meistern.

Damit ist der ESF der wichtigste Botschafter 
der sozialen Dimension Europas. Er macht 
Europa erlebbar, für die Menschen begreifbar, 
er hilft vor Ort mit tausenden von Projekten. 
Jedes ESF-Projekt ist auch ein europäisches 
Bekenntnis zu Integration, gesellschaftlicher 
Teilhabe und zur Bekämpfung von Armut.  
Das erfordert – auch von den Projekt-
verantwortlichen – viel Einsatz und manch-
mal auch den Mut, unkonventionelle Ideen 
zu erarbeiten und neue Wege zu gehen. Dafür 
steht der ESF in Deutschland. Und mit ihm 
werden wir auch weiterhin mit vereinten 
Kräften Zusammen. Zukunft. Gestalten.

Ihr

Hubertus Heil
Bundesminister für Arbeit und Soziales



DER ESF FÖRDERT PROJEKTE VOR ORT

Der ESF hilft:
Damit die Menschen eine Arbeit haben.

Die Projekte sollen direkt in den Städten 
helfen.
Oder in den Regionen.

Info in Leichter Sprache

Hilfe und Unterstützung bei der Arbeits- 
oder Ausbildungsplatzsuche brauchen 
die Menschen vor Ort. Deswegen schafft 
und nutzt der ESF mit seinen Projekten 

lokal bestehende Netzwerke. So werden 
von 2014 bis 2020 rund 730.000 Menschen 
unterstützt.
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DER ESF GESTALTET        STRUKTUREN

Der Europäische Sozial-Fonds ist eine Hilfe.
Ein Fonds ist eine Sammlung von Geld. 
Das Geld vom ESF kommt von der Europä-
ischen Union.

Bundes-Ministerien und Bundes-Länder 
sowie die Europäische Kommission, Sozial-
Partner, die Bundes-Agentur für Arbeit und 
Projekt-Träger arbeiten zusammen. 

Info in Leichter Sprache

Der ESF bringt Partner zusammen: Bundes-
ministerien und Bundesländer sowie die 
Europäische Kommission, Sozialpartner, 
die Bundesagentur für Arbeit und Projekt-

träger. Damit gestaltet der ESF den wirt-
schaftlichen und sozialen Zusammenhalt 
in Europa.
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DER ESF HILFT         BEIM NEUSTART

Der ESF hilft: Damit die Menschen bessere  
Chancen auf einen guten Job haben.
Sie sollen gute Ausbildungen bekommen.
Wenn Menschen eine Firma gründen: 
Sie sollen dabei Hilfe bekommen.

Firmen bekommen Hilfe: 
Damit sie gute Mit-Arbeiter finden.
Im Arbeits-Leben soll jeder eine zweite 
Chance bekommen.

Info in Leichter Sprache

Mit derzeit 26 Programmen hilft der ESF 
beim Neustart: Von der sozialen Einglie-
derung und Armuts bekämpfung bis zur 
Sicherung des Fachkräfte bedarfs; von der 
Förderung der Selbständigkeit und des  
Lebenslangen Lernens bis zur besseren  
Vereinbarkeit von Familie und Beruf.

Er richtet sich an benachteiligte junge 
Menschen, Langzeitarbeitslose, Frauen, 
Erwerbstätige mit geringer Qualifikation 
und Personen mit Migrations hintergrund. 
Der ESF hilft bei der Existenzgründung  
und unterstützt kleine und mittelständische  
Unternehmen. w
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Der Europäische Sozialfonds (ESF) ist das 
wichtigste arbeitsmarktpolitische Instrument 
der Europäischen Union, um die Beschäfti-
gung in Europa zu fördern.

Der Fonds wurde mit Gründung der Euro-
päischen Wirtschaftsgemeinschaft 1957 ins 
Leben gerufen, um Beschäftigungschancen 
zu verbessern, die Menschen durch Ausbil-
dung und Qualifizierung zu unterstützen und 
Benachteiligungen auf dem Arbeitsmarkt 
abzubauen.

Im Fokus stehen (langzeit-)arbeitslose Men-
schen, (benachteiligte) junge Menschen, 
Migrantinnen und Migranten, aber auch 
Gründerinnen und Gründer sowie kleine und 
mittelständische Unternehmen.

In der ESF-Förderperiode 2014 bis 2020 wird 
der ESF die Ziele der Europa-2020-Strategie 
für intelligentes, nachhaltiges und integra-
tives Wachstum in der EU umsetzen, damit 
mehr und bessere Arbeitsplätze entstehen 
und insbesondere benachteiligte Perso-
nengruppen in den Arbeitsmarkt integriert 
werden.

 Was fördert der ESF?

Der ESF ist keine Arbeitsvermittlung und 
schreibt auch keine Stellen aus. Vielmehr 
fördert er EU-weit zehntausende lokaler und 
regionaler arbeitsmarkt bezogener Projekte, 
die im Hinblick auf Art, Größe, Ziele und Ziel-
gruppen eine große Vielfalt aufweisen.

 Wie viel ESF-Mittel stehen  
zur Verfügung? 

In Deutschland erhalten Bund und Länder in 
den sieben Jahren insgesamt rund 7,5 Mrd. Euro 
aus dem ESF. Davon fließen rund 2,7 Mrd. Euro 
in das ESF-Bundesprogramm und rund 4,8 Mrd. 
Euro in die ESF-Aktivitäten der Bundesländer.

 Welche Aufgaben hat der ESF?

Menschen in Arbeit bringen

Der ESF fördert Qualifikation, Ausbildung und 
Arbeits vermittlung, damit die Menschen in 
Europa bessere Chancen am Arbeitsmarkt 
erhalten. Zudem werden Gründerinnen und 
Gründer auf dem Weg in die Selbständigkeit 
unterstützt. Unternehmen erhalten Hilfe bei 
der Bewältigung des demografischen Wan-
dels, Unterstützung bei der Steigerung der 
Wettbewerbsfähigkeit und der Suche nach 
Fachkräften.

Soziale Eingliederung

Der ESF finanziert Projekte zur aktiven Inklu-
sion und Bekämpfung der Armut. Benachtei-
ligte Personengruppen erhalten umfassende 
Unterstützung bei der (Re-)Integration in 
den Arbeitsmarkt, um sozialer Ausgrenzung 
entgegenzuwirken.
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Bürgertelefon

Montag bis Donnerstag von 8 bis 20 Uhr

Sie fragen – wir antworten

Europäischer Sozialfonds/Soziales Europa:
030 221 911 007

Aktuelle Infos zum ESF unter
www.esf.de, www.youtube.com,
www.facebook.com/esf.deutschland,
www.instagram.com/europaeischer_sozialfonds/
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